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in Zusammenarbeit mit: 

A N M E L D U N G / K A R T E N B E S T E L L U N G

Einzelkarten (€ 6,- / ermäßigt € 3,-) erhalten Sie im Vorverkauf und an der 
Tageskasse (für das Theater Laboratorium sind Einzelkarten zum Preis von 
€ 26,- jedoch nur sehr beschränkt verfügbar). Sie erleichtern uns die Planung 
und ersparen sich selber unnötige Wartezeiten, wenn Sie Ihre Eintrittskarten 
(Einzel- und Gesamtkarten) frühzeitig bestellen. 
Gesamtkarte für Frühbucher bis zum 29. Februar 2012  € 48,- danach
€ 56,- (alle Veranstaltungen einschließlich Theater Laboratorium.)
Da wir nur ein begrenztes Kontingent Karten für die Vorstellung im Theater 
Laboratorium haben, empfehlen wir Ihnen, sich Ihre Gesamtkarte als Früh-
bucher bis zum 29. Februar 2012 zu sichern! 
Q u a r t i e r e
Gern vermitteln wir auswärtigen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein Ho-
tel oder ein Privatquartier (nur in beschränktem Umfang verfügbar). Je früher 
wir von Ihnen hören, desto besser können wir auf Ihre Wünsche eingehen. 
J u n g e  Te i l n e h m e r i n n e n  u n d  Te i l n e h m e r
Wir fördern die Teilnahme junger Menschen unter 25 durch eine stark ermä-
ßigte Gesamtkarte. Diese kostet € 30,- (einschließlich Theater Laboratorium).
Quartier: wir bieten ein preiswertes Quartier mit Frühstück (€ 15,- für zwei 
Übernachtungen) in den Räumen des Heilpädagogischen Schulzweiges der 
Freien Waldorfschule (Stedinger Straße 20-22) an. Isomatte und Schlafsack 
sind mitzubringen. Der Quartierwunsch kann bei Bestellung der Gesamtkar-
te angegeben werden.
Kinderbetreuung ist möglich, wenn Sie uns bis zum 1. April 2012 Ihren Be-
darf mitteilen.

K o n t a k t
Für weitere Informationen und für Anmeldung/Kartenbestellung besuchen 
Sie unsere Website: www.oldenburger-zukunftstage.de
Per Post und Telefon erreichen Sie uns
Forum Zukunft | Ulmenstraße 29 | 26135 Oldenburg | Tel. 0441 – 7 15 21

Unser Sponsor:

I D E E N  g e s t a l t e n  Z U K U N F T

Globalisierung - Finanzkrise - Neue Armut - Klimawandel - Energie-
wende: dies sind nur einige Schlagworte, die zeigen: wir brauchen 
neue Ideen für die Gestaltung einer gerechten und solidarischen 
Zukunft in der globalisierten Welt. Dabei wollen wir unterschiedli-
che Ansätze ins Gespräch miteinander bringen. Ideen, nicht Ideolo-
gien sind in der gegenwärtigen Krise gefragt.

Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern laden wir vom Fo-
rum Zukunft Sie herzlich ein. Die Veranstaltungsformen sind vielfäl-
tig, neben Vorträgen und Diskussionen spielt für uns auch die Kunst 
eine wichtige Rolle, wenn es um neue Ideen geht. Ein soziales Pro-
jekt und die Klima-Allianz Oldenburg stellen sich vor.

Auswärtige Besucher: Um auch Ihnen eine Teilnahme zu er-
möglichen, haben wir die Veranstaltungen der Oldenburger Zu-
kunftstage an einem Wochenende konzentriert. Gern vermitteln 
wir Ihnen ein Quartier.

Herzlichen willkommen - wir freuen uns auf viele spannende Ge-
spräche und anregende Begegnungen!

Für den Initiativkreis des Forum Zukunft
Jörn Ewald    Andreas Büttner

Das FORUM ZUKUNFT ist ein freier, persönlich verantworteter Zusammenschluss 
von Menschen im Umfeld der Christengemeinschaft in Oldenburg. Die Christen-
gemeinschaft ist in den Jahren nach dem 1. Weltkrieg mit der Hilfe Rudolf Steiners 
entstanden. Die Oldenburger Gemeinde besteht seit rund 50 Jahren und hat im 
Jahr 2008 die Sophienkirche auf dem ehemaligen Bahlsengelände gebaut.

Wir danken der Stadt Oldenburg, die das städtische Kulturzentrum PFL für die Zu-
kunftstage zur Verfügung stellt.

Klimaneutral auf Recycling-Papier gedruckt.



F R E I TA G   2 0 .  A P R I L  2 0 12
Das Tagungsbüro im Kulturzentrum PFL, Peterstraße 3, ist ab 16 Uhr für Sie geöff net. Auch 
das Kultur-Café im Haus sowie die Informationsstände sind bereits ab 16 Uhr für Sie da.

Fr 20. April | 17.00 Uhr | PFL Peterstraße 3
Eröff nung: Wie wollen wir in Zukunft leben?
Mit: Jörn Ewald, Barbara von Koenen | Moderation: Andreas Büttner
Musikalische Gestaltung: Junior Band der Liebfrauenschule
Wir eröff nen die Zukunftstage mit Fragen. Im Dialog führen die Gesprächs-
partner ein in die Thematik. Das schließt eine selbstkritische Bestandsaufnah-
me ein und öff net Räume für Begegnung und Gespräch.

Fr 20. April | 20.00 Uhr | PFL Peterstraße 3
1000 Euro für jeden – Das Bedingungslose
Grundeinkommen als Kulturimpuls
Referent: Prof. Götz W. Werner | Moderation: Dr. Wolfgang Kessler
Das Bedingungslose Grundeinkommen ist ein bahnbrechendes Konzept, das 
die Menschen von ihrer wirtschaftlichen Existenzangst befreit. Es schaff t Si-
cherheit und Freiraum für Kreativität und Eigeninitiative, gibt der Arbeit ihren 
Sinn und den Menschen ihre Würde zurück. Kurz: Das Grundeinkommen ist 
einfach, gerecht – und fi nanzierbar.

S A M S TA G   21.  A P R I L  2 0 12
Sa 21. April | 9.30 Uhr | PFL Peterstraße 3
Geld regiert die Welt. Wer regiert das Geld? 
Referent: Dr. Wolfgang Kessler | Moderation: NN
Geld regiert die Welt. Selten zuvor war dieser Satz so zutreff end wie heute. 
Regierungen jagen von Konferenz zu Konferenz, immer den Spekulanten 
hinterher. Wir brauchen einen anderen Umgang mit Geld und verbindliche 
fi nanzpolitische Spielregeln, Banken, die mit den Ersparnissen ihrer Kunden 
nicht weltweit spekulieren, sondern sie in Arbeitsplätze, neue Ideen, neue 
Unternehmen investieren. Und Sparer, die bei ihren Banken schöpferisch Un-
ruhe auslösen mit der Frage: Wofür arbeitet eigentlich gerade mein Geld? Das 
Gute ist: Es gibt gute Vorschläge für politische Spielregeln, Konzepte gegen die 
drohende Krise – und es gibt heute schon Banken, Investoren und Sparer, die 
mit ihrem Geld anders umgehen.

fi lm zeigt anhand von Projekten aus zehn Ländern, dass der Umstieg möglich 
ist. Er verdeutlicht, welche Chancen die Energierevolution für eine nachhaltige 
ökonomische Entwicklung und soziale und ökonomische Gerechtigkeit bietet. 
Ein Beitrag der Ev. Akademie im Rahmen der Klima-Allianz Oldenburg.
Eintritt frei, Platzreservierung möglich | www.energyautonomy.org

S O N N TA G   2 2 .  A P R I L  2 0 12
Den Sonntagvormittag halten wir für Gottesdienste frei. In der Sophienkirche der 
Christengemeinschaft fi ndet um 9.30 Uhr ein Gottesdienst mit einer Predigt zum Thema 
‚Zukunft gestalten’ statt. Musikalische Gestaltung Assia Cunego, Harfe. 

So 22. April | 11.30 Uhr | PFL Peterstraße 3
Initiativen und Projekte – 
Die Klima-Allianz Oldenburg stellt sich vor
Akteure der Klima-Allianz stellen sich und ihre Arbeit vor. Das PFL mit allen Info-
ständen ist ab 11 Uhr geöff net, um 11.30 Uhr beginnt eine gemeinsame Entde-
ckungsreise, von 12 bis 13 Uhr werden Workshops, vertiefende Gespräche und 
eine Stadtökologische Führung  unter besonderer Berücksichtigung des The-
mas (Stadt)Klima angeboten. Eintritt frei, Platzreservierung nicht erforderlich. 

So 22. April | 14.00 Uhr | PFL Peterstraße 3
Aufbruch in eine Zukunft mit menschlichem Maß
Referent: apl. Prof. Dr. Niko Paech | Moderation: Andreas Büttner
Musikalische Gestaltung: Assia Cunego, Harfe
Im Abschlussvortrag zeigt Niko Paech, Befürworter der Postwachstumsökono-
mie, Wege zu einem Wirtschaftssystem, das zur Versorgung des menschlichen 
Bedarfs nicht auf Wirtschaftswachstum angewiesen ist. Nicht ‚nachhaltige Pro-
dukte’ sind gefragt, sondern ein nachhaltiger Lebensstil, der nicht nur unsere 
Entfaltungsmöglichkeiten in den Industrieländern im Auge hat und so für glo-
bale Gerechtigkeit eintritt.

Ausführliche Infos zu Veranstaltungen, Referenten und
weiteren Workshops fi nden Sie auf unserer Website:

www.oldenburger-zukunftstage.de

Ausstellung: Attac präsentiert im PFL eine Ausstellung zum Bedingungslosen
Grundeinkommen: Daten, Fakten, Projekte und Geschichte.

Sa 21. April | 11.30 Uhr | PFL Peterstraße 3
Wem gehört der Boden? – Und: 
Warum ist Wohnen politisch?
Referent: Rolf Novy-Huy | Moderation: NN
Unterwerfen wir uns kritiklos kapitalistischer Logik, welche Grund und Boden 
als Privatbesitz defi niert? Kann man „Mutter Erde“ verkaufen? Und: Wer hat 
noch Zugang zum Boden und damit Gestaltungsmöglichkeiten für seine 
Lebenszusammenhänge, Zukunftsvision und soziale Wohnsituation?

Sa 21. April | 14.00 bis 17.00 Uhr | Bahlsen-Gelände 
Stedinger Straße – Alteneschstraße – Ulmenstraße
Vom Industriegelände zum inklusiven Stadtquartier
Auf dem ehemaligen Bahlsen-Gelände ist ein soziales Zentrum mit zwei Mehr-
generationen-Wohnprojekten (60 Wohneinheiten), Kinderkrippe, Werkstatt 
und Wohnen für Menschen mit Behinderungen (Baumhaus), sowie Sporthalle, 
dem heilpädagogischen Zweig der Waldorfschule und der Sophienkirche der 
Christengemeinschaft entstanden. Ein Pfl egewohnhaus ist geplant.  
Ab 14.00 Uhr erwarten wir Sie zum Kaff ee- und Kuchenbuff et im Café Herz. 
Um 14.30 Uhr gibt es eine kurze Einführung in das Gesamtprojekt, anschlie-
ßend vielfältige Besichtungs- und Gesprächsmöglichkeiten, sowie eine Aus-
stellung in der Sophienkirche ‚Reliefs zur Bibel’ von V. Bitka, St. Petersburg.

Sa 21. April | 18.00 Uhr | Theater Laboratorium, Kleine Straße 8
Die drei Käsehochs
Figurentheater – eine echte Oldenburger Spezialität
New York. Ein Kino. Hier leben eine Ratte, eine Maus und ein Hamster. Sie 
ernähren sich überwiegend von kleinen Popcornautomaten-Überfällen. Ihre 
Verhaltensmuster entsprechen ausschließlich den Dramaturgien der Filme, die 
sie sehen. Eines Tages beschließen sie, sich vorsichtig nach draußen zu tasten.   
Eine Parabel vom Hamsterrad und der wirklichen Welt. Dauer: 60 Minuten

Sa 21. April | 20.00 Uhr | PFL Peterstraße 3
Die 4. Revolution – EnergyAutonomy
Film + Gespräch | Moderation: Uwe Fischer
Der Film von Carl-A. Fechner steht für eine mitreißende Vision: Eine Welt-Ge-
meinschaft, deren Energieversorgung zu 100 Prozent aus erneuerbaren Quel-
len gespeist ist – für jeden erreichbar, bezahlbar und sauber. Der Dokumentar-


